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Praktische Studienphase (Auslandssemester) 

Wir betreuen Studierende, die ihr Auslandssemester an einer unserer Partneruniversitäten (Alliant In-
ternational University oder UC San Diego) in San Diego, USA, verbringen. 

Bitte bringen Sie zu einem Termin mit Prof. Braun den Laufzettel Praktische Studienphase mit, und 
reichen Sie den Laufzettel bis spätestens 31.10. bzw. 30.04. beim Prüfungsamt ein. 
 
Wir haben ein Learning Agreement mit unseren Partneruniversitäten vorbereitet, welches von Ihnen 
unterschrieben werden muss. 

Bitte per E-Mail (an Assistentin/Assistent) 4 Wochen nach Start Ihres Auslandssemesters: 

 Vorschlag für das Thema Ihrer „Wissenschaftlichen Ausarbeitung“, bitte in 4–5 Zeilen begründen. 

Bitte bei Prof. Braun bis zum 15.03. des folgenden Jahres abgeben: 

 „Bericht über das Auslandssemester“ 
 „Informationen zu den besuchten Vorlesungen“ (bitte 1x auf Deutsch und 1x auf Englisch) 
 „Aufstellung der Förderungen“ 
 „Aktualisiertes Infodokument“ 
 „Fotos“ 
 „Abschlussvortrag“ 
 
Zusätzlich sind vom Fachbereich gefordert: 
 „Wissenschaftliche Ausarbeitung“ (12–15 Seiten, pdf). Bitte beachten Sie die fachbereichsweit  

geltenden formalen Richtlinien zur Erstellung wissenschaftlicher Arbeiten. 
 „Praxisbegleitende Veranstaltung für das Auslandssemester“ (üblicherweise in der zweiten Vorle-

sungswoche des Sommersemesters).  
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„Bericht über das Auslandssemester“ 
Der Abschlussbericht (in editierbarer Form als Word-Dokument und als pdf abzugeben) umfasst ca. 
10-12 DIN A4-Seiten (anzuwenden sind die allgemeinen formalen Richtlinien des Fachbereichs UBW) 
und beinhaltet Folgendes (bitte keine Bilder einbinden): 

1. Einleitung 
2. Vorbereitung und Organisation 
3. Wohnung 
4. Aufstellung der finanziellen Fördermöglichkeiten und der Kosten (Alliant, Wohnung, Auto, Kran-

kenversicherung): Kosten für private Unternehmungen (Reisen etc.) lassen Sie an der Stelle 
bitte weg. 

5. Reflektierter persönlicher Erfahrungsbericht mit Dingen, die möglicherweise nicht optimal liefen 
sowie Vorteilen des Auslandssemesters, was daran positiv war und möglicherweise auch, wel-
che Chancen sich für Sie durch den Aufenthalt in den USA ergeben haben. 

Anhang 1: Kurzform des Berichts (1 DinA4-Seite) auf Englisch 
Anhang 2: Bestätigung der Alliant über die belegten Kurse mit Notenbescheinigung (Transcript of 
Records).  

 
„Informationen zu den besuchten Vorlesungen“ (bitte 1x auf Deutsch und 1x auf Englisch) 

 Kursbezeichnung 
 Informationen zur Dozentin / zum Dozenten 
 Ablauf und wesentliche Inhalte der Vorlesungen 
 Ihre Ergebnisse (Noten) 
 Rating 0 Sterne bis 5 Sterne 

 
„Aufstellung der Förderungen“ 

 Promos 
 Auslands-Bafög 
 HAW.International 
 Fulbright 
 Freunde der Hochschule 
 Deutschland-Stipendium 
 Arbeitsmöglichkeiten vor Ort 
 etc. 

 
Finanzielle Fördermöglichkeiten sind für viele Studierende ein sehr wichtiger Punkt, wenn es um die 
Entscheidung geht, ein Auslandssemester zu verbringen oder nicht. Daher stellen Sie bitte Ihre Erfah-
rungen mit den einzelnen Fördermöglichkeiten detailliert dar. Bitte mit (anonymisierten) Originaldoku-
menten, damit wir Einblick in Höhe der Förderung und erfolgreiche Bewerbungen bekommen. 
 
„Aktualisiertes Infodokument“ 
Unser Infodokument ist eine sehr wichtige Hilfestellung für Studierende, die ein oder zwei Semester an 
der Alliant verbringen wollen und sollte daher immer ganz aktuell gehalten werden. Markieren Sie Ihre 
Anpassungen, Ergänzungen etc. bitte gelb, wir tauschen uns dann hierzu persönlich aus. 
 
„Fotos“ 
10 Ihrer Lieblingsfotos Ihres Aufenthalts für unsere Webseite. Hierbei wäre es schön, wenn man Sie 
auch erkennen könnte, dies ist aber natürlich kein Muss. Wir werden die Fotos auch nicht mit Ihrem 
Namen versehen. 
 
„Abschlussvortrag“ 
Sie erstellen eine Powerpoint-Präsentation und berichten in einer Präsentation (ca. 15 Minuten) über 
Ihren Auslandsaufenthalt. 

 
 


